
Unterjährige Ergänzung der Erklärung  

von Vorstand und Aufsichtsrat der LEONI AG 

zu den Empfehlungen der 

"Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" 

gemäß § 161 AktG 

Vorstand und Aufsichtsrat der LEONI AG haben die letzte Entsprechenserklärung gemäß 

§ 161 AktG am 14. Dezember 2022 mit Ergänzungen am 9. Januar 2023 und 31. März 2023

abgegeben. In Ergänzung dieser Entsprechenserklärung wird Folgendes erklärt: 

Der Aufsichtsrat der LEONI AG hat beschlossen, Herrn Klaus Rinnerberger unter Vorbehalt 

fusionskontrollrechtlicher Freigaben zunächst für den Zeitraum von etwa zwölf Monaten ab Eintritt 

der vorgenannten Bedingung zum Vorstandsvorsitzenden der LEONI AG zu bestellen. Aufgrund 

des zeitlich befristeten Anstellungszeitraums haben sich der Aufsichtsrat und Herr Rinnerberger 

darauf geeinigt, dass der Anstellungsvertrag eine reine fixe Vergütung für die Tätigkeit vorsieht. 

Variable Vergütungsbestandteile enthält der Anstellungsvertrag nicht. 

Die LEONI AG erklärt aufgrund der vorgenannten Vergütungsregelungen von Herrn Rinnerberger 

höchst vorsorglich eine Abweichung von den Empfehlungen G.6 bis G.11 des Deutschen 

Corporate Governance Kodex in der Fassung vom 28. April 2022 (DCGK 2022), bekannt gemacht 

im amtlichen Teil des Bundesanzeigers am 27. Juni 2022. Diese Abweichungen sind aus Sicht 

von Vorstand und Aufsichtsrat gerechtfertigt, weil angesichts der für einen Zeitraum von zunächst 

einem Jahr angelegten Vorstandstätigkeit von Herrn Rinnerberger die Incentivierung, wie sie 

üblicherweise mit der variablen Vergütung verbunden ist, nicht angemessen wäre. 

Mit Blick auf die übrigen Vorstandsmitglieder beabsichtigt die LEONI AG unter Berücksichtigung 

der abgegebenen Erklärungen sämtliche vorgenannte Empfehlungen zu befolgen. Im Übrigen 

bleiben die Erklärungen vom 14. Dezember 2022, 9. Januar 2023 und 31. März 2023 unberührt. 

Nürnberg, am 24. April 2023 

LEONI AG 

Für den Vorstand Für den Aufsichtsrat 

______________________________ ______________________________ 

Hans-Joachim Ziems  Klaus Rinnerberger 


